
 

Geschützter Landschaftsbestandteil (GLB) 

 

 
Name: Landwehr Steesow 
  
gemäß § 4 oder § 6 NatSchAG M-V  
zuständige Gebietskörperschaft 

 
Stadt Grabow 

 
Landkreis (Juni 1994 bis September 
2011) 

 
Ludwigslust 

 

Festsetzungen: (Beschlüsse, Verordnungen; auch einstweilige Sicherungen; chronologisch) 
Nr. Bezeichnung der Festsetzung Datum der 

Festsetzung 
In Kraft  
von - bis 

Kopie im 
LUNG M-V 
vorh. 

1 Satzung der Stadt Grabow über die 
Erklärung zum geschützten 
Landschaftsbestandteil in den 
Gemarkungen Holdseelen und Grabow 
vom 30.11.2016 

30.11.2016 13.01.2017 Ja 

     

 

Sonstige Informationen 
Verwendete Quelle zur Abgrenzung des Schutzobjektes: Verordnung (Karte)  

Wesentlicher Grund der Ausweisung: 
 

Wertvolle Pflanzenart(en)                   Wertvolles Biotop                                           Wertvolle Tierart(en)         

 

Besondere Geologische Bildung        Besondere kulturhistorische Bedeutung      

  

Bemerkungen: - 

Kurzbeschreibung: Die Verbindung der Orte Steesow, Landkreis Ludwigslust-Parchim 
und Pröttlin, Landkreis Prignitz stellte ehemals ein unbefestigter Weg 
dar, der beidseitig mit einer Hecke und mit kräftigen eichen 
bewachsen war. Dieser Weg wird in historischen Dokumenten als 
„Landwehr“ – Abgrenzung der Gemarkung der Pröttlin, Zapel, 
Steesow, Deibow und Milow – geführt. Beginnend mit einer Breite 
von 4 Metern breitet sich die „Landwehr“ auf 112 Metern. Beidseitig 
intakter, geschlossener Baum. Und Strauchbewuchs ist nördlich und 
südlich der Straße Deibow – Zapel auf mehreren  hundert Metern 
vorhanden. Die Landwehr stellt durch die besondere Anordnung und 
Aufteilung der Landschaft durch die Feld- und Baumhecken am Wege 
eine besondere Landschaftsgliederung dar. In Richtung der Ortslage 
Steesow ist dieser Bewuchs zum Teil nicht mehr komplett. Zur 
Vermeidung weiterer Eingriffe in den Bestand ist eine Unter-Schutz-
Stellung vorgenommen worden. Der kulturhistorische Nutzen für den 
Ortsteil Steesow der Stadt Grabow ist besonders hervorzuheben. 

Fläche in Hektar (GIS-Ermittlung) Flächengröße in Hektar (Beschluss) 

1,06 keine 

 
 

 Nr. LUP 010b 


